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Änderungsantrag zu EP-G-01

Von Zeile 493 bis 497:
Todesfällen weltweit. Darum ist es wichtig, dass Antibiotika nur dort eingesetzt werden, wo es

sie wirklich braucht. Das muss besonders die Landwirtschaft in den Blick nehmen. Wir wollen

den umsichtigen Einsatz von Antibiotika in der Humanmedizin stärken und die Forschung

fördern. Zudem sollten schnelle Diagnosetests, die vor einer Verschreibung überprüfen, ob die

Behandlung mit Antibiotika geboten ist, in ausreichender Menge verfügbar sein. Die

Europäische Kommission hat mikrobielle Resistenzen bereits als eine der drei größten

Gesundheitsgefahren definiert. Da die Neu- und Weiterentwicklung von Antibiotika sehr

aufwendig und teuer ist, prüfen wir inwieweit die EU hier unterstützen kann.

Begründung

Das Thema Landwirtschaft und Antibiotika kommt im nächsten Abschnitt ausführlich. Der Satz passt

hier nicht.

Die Entwicklung von Reserveantibiotika wird von den Pharmafirmen aus Wirtschaftlichkeitsgründen

vernachlässigt. Daher sind staatliche Maßnahmen zwingend notwendig, wenn wir hier weiter

kommen wollen.
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